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Gästeehrungen
Im letzten Monat konnte 
wieder ein langjähriger Feri-
engast für seine Treue zum 
Ferienort Beatenberg geehrt 
werden.

Herr Karl Alter aus Aesch BL 
für 50 Jahre in Beatenberg

Haben Sie als Vermieter oder 
Hotelier langjährige Gäste bei 
Ihnen? Bitte teilen Sie es uns 
mit. Gerne ehren wir auch Ihre 
Gäste ab 5 Jahren und überrei-
chen ihnen ein kleines Präsent.

Beatenberger Familienfest
Es ist wieder soweit. Im Juni 
findet zum dritten Mal das 
Beatenberger Familienfest 
statt. Das Areal hinter dem 
Tourist-Center verwandelt 
sich in ein Festareal. Das 
Familienfest ist ein Anlass für 
Jung und Alt. Diverse Kinder-
spiele, Festwirtschaft, Musik 
und Gewinnspiele werden 
angeboten. 

Mit einem Eintritt von CHF 
15.— pro Familie erhalten die 
Kinder einen Kinderspielpass. 
Mit dem Pass können die Kinder 
selber auf Entdeckungstour auf 
dem Areal gehen und die ver-
schiedenen Spiele und Posten 
besuchen. In der Zwischenzeit 
verpflegen sich die Festbe-
sucher in der Festwirtschaft. 
Die Band „hardhat“ spielt alte 
und neue Coverversionen von 
Songwritern, Rockstars, Coun-

trylegenden und lokalen Grö-
ssen und sowieso alles, was 
Spass macht. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns 
am Sonntag, 11. Juni 2017 zwi-
schen 11.00 und 17.00 Uhr auf 
dem Festgelände hinter dem 
Tourist-Center besuchen! Das 
Beatenberger Familienfest soll 
Dorfbewohner und Gäste glei-
chermassen ansprechen! Wir 
freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein.
Das Fest findet nur bei trocke-
nem Wetter statt. Informati-
onen über die Durchführung 
finden Sie unter www.beaten-
berger-familienfest.jimdo.com .

Vorschau Sommerfest
Das beliebte Sommerfest beim 
Altersheim, findet dieses Jahr 
am Sonntag, 02. Juli statt. Das 
gemütliche Fest beginnt um 
10.30 Uhr. Die warme Küche 
wird Sie ab 11.45 Uhr mit 
kulinarischen Überraschun-
gen verwöhnen. Für Unterhal-
tung sorgen Chantal Häni, der 
Gemischte Chor Beatenberg 
und volkstümliche Musiker. Ein 
detailliertes Programm folgt in 
der Juli-Ausgabe der Drache- 
bärg-Zytig.

Hauptversammlung Beaten-
berg Tourismus
Am Freitag, 05. Mai 2017 fand 
die 129. Hauptversammlung 
von Beatenberg Tourismus 
im Gasthaus Riedboden statt. 
Der Jahresbericht, die Jah-
resrechnung und die Bilanz 

wurden von der Versamm-
lung einstimmig genehmigt. 
Ebenfalls wurde der Aktivitä-
ten-Plan vom 2017 vorgestellt. 
Die Hotels, Ferienwohnungen, 
Gruppenunterkünfte sowie das 
Camping konnten alle ein Plus 
an Logiernächten im Vergleich 
zum Vorjahr vorweisen. Die 
Revisorinnen von Beatenberg 
Tourismus Anna Zimmermann 
und Elke Vollmer-Grossniklaus 
wurden einstimmig wiederge-
wählt. Vernehmlassung Orts-
wechsel Sundlauenen: Die Ver-
sammlung hat sich mit deut-
licher Mehrheit der Meinung 
des Vorstandes angeschlossen 
und gegen einen Ortwechsel 
von Sundlauenen gestimmt. 

Der Innovationspreis 2016 ging 
an Karin Gafner für die synthe-
tische Eisbahn GLICE. Zum 
Ausklang der Vereinsversamm-
lung wurde ein reichhaltiges 
Apéro serviert. Wir danken 
allen Vereinsmitglieder für die 
Unterstützung und für die gute 
Zusammenarbeit.

Höhlenraclette in den St. Bea-
tus-Höhlen
Am Montag, 08. Mai konnte 
das Team von Beatenberg 
Tourismus zusammen mit 
zwei Mitarbeitern der Nie-
derhornbahn AG das neue 

Gästeprogramm „Höhlen-
raclette“ testen. Ausgerüstet 
mit einem Helm, inklusive 
professioneller Lampe, konn-
ten wir die unbeleuchteten 
St. Beatus-Höhlen wie echte 
Höhlenforscher besichtigen. 
Geführt durch die beiden dip-
lomierten Höhlenführer SSH, 
Gerhard Amacher und Simone 
Pauli, genossen wir ein unver-
gessliches Erlebnis. Während 
dem 45-minütigen Rundgang 
konnten wir nicht nur sehr viel 
über die Besonderheiten und 
die Geschichte der ehemaligen 
Klause des St. Beatus erfahren, 
sondern konnten auch erle-
ben, wie es sich anfühlt, ohne 
Licht in einer Höhle zu sein. 
Über 100 Kerzen erhellten die 
Kapitänsgrotte, als wir, dank 
dem Candle light Raclette- 
öfeli und einem Sitzkissen, 
an unserem individuellen 
Platz das Abendessen genie-
ssen durften. Ein reichhalti-
ges Buffet sorgte dafür, dass 
alle nach ihrem Geschmack 
verwöhnt wurden. Dieses 
unvergessliche Erlebnis eignet 
sich perfekt für alle, welche 
die St.Beatus-Höhlen einmal 
anders erleben wollen. Das 
Höhlenraclette kann auch als 
Firmen- und Vereinsessen 
oder in grösseren Gruppen an 
individuellen Tagen gebucht 
werden. Mehr Infos unter 
www.incave.ch .

Wo Geschichten und Tradition 
noch Gegenwart sind
Am Mittwoch, 19. Juni plant 
Martin Feuz (Wanderführer) 
wieder eine wunderschöne Tour. 
Gestartet wird um 07.00 Uhr 
beim Parkplatz Wydi, verpflegt 
wird aus dem Rucksack und die 

Alters- und Pflegeheim Beatenberg-Habke rnAlters- und Pflegeheim Beatenberg-Habke rn

G eniessen und erholen Kulinarium 
17. Juni ab 18.00

Erdbeer Tomatensalat mit Mozzarella, 
Kalbs�let im Zopfteig mit Ofengemüse, 

helles und dunkles Schoggimousse
Reservation erforderlich

Helen und Erich Frei mit Team     
www.bergrestaurant-vorsass.ch
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So 04. Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl 
09.45 Uhr, reformierte Kirche
So 04. Harfenkonzert: Histori-
sche Klänge 
17.00 Uhr, reformierte Kirche
Fr 09. – So 11. Feldschiessen, 
Rischeren
Sa 10. Konzert Gemischter Chor 
Beatenberg 
20.00 Uhr, reformierte Kirche
So 11. Beatenberger Familienfest 
11.00-17.00 Uhr, 
Hinter dem Tourist-Center
Do 15. Vortrag Erich von Däni-
ken: War alles ganz anders? 
20.00 Uhr Kongress-Saal

Fr 16. Theater 1.+2. Klasse „Gau-
ner und Obergauner“ 
20.00 Uhr, Kongress-Saal
Sa 17. Jassen mit Alfred Glaus 
14.00 Uhr, Hotel Restaurant Beatus
Mo 19. Geführte Wanderung 
mit Martin Feuz – Sigriswiler 
Rothorn Start um 07.00 Uhr, Wydi 
Parkplatz, Tel. 079 212 08 58
Mi 21. Tag der Musik, mit Musik-
gesellschaft, Tambouren, Jod-
lerklub, Gemischter Chor, Alphorn- 
bläser 19.00 Uhr, Gemeindeplatz
So 25. Bäcker Zmorge 
09.00-12.30 Uhr, Tea-Room Bel-Air, 
Reservation, Tel. 033 841 11 25
Fr 30. Ausstellung der Schule 
Beatenberg 
17.00-20.00 Uhr, Kongress-Saal
Fr 30. – So 02.07. Henschel – Tref-
fen, Parkplatz Waldegg

In der Region
Do 08. – Sa 10. Greenfield Festi-
val, Interlaken Flugplatz
So 18. Musiktreffen 2017 
ab 09.00 Uhr, Merligen
Fr 23. – So 25. Int. Trucker & 
Country Festival, 
Interlaken Flugplatz

Wöchentliches Angebot
Täglich auf Anfrage
Gleitschirmfliegen/Paragliding*
Brennnesseln wachsen hören   
Info und Anmeldung: Markus Metz-
ger, Tel. 033 841 12 30
Höhlenraclette in den St. Bea-
tushöhlen Info und Anmeldung: 
InCave GmbH, Tel. 076 338 10 62
Das Alphorn und seine Geschichte* 
Geführte Wanderungen* 
Jeden Montag
Jassen ab 19.30 Uhr im Hotel  
Restaurant Gloria.  
Info & Anmeldung Tel. 033 841 12 57
Näh-, Strick- und Häkeln-Treffen 
14.00-16.00 Uhr im Pavillon, Kontakt: 
Vivienne Herzog, Tel. 079 418 11 42
Jeden Dienstag
Alpkäsereibesichtigung 
Justistal *

Schwimmen für Berufstätige  
17.30-19.30 Uhr im 
Panorama Hallenbad Beatenberg**
Jeden Mittwoch
Spielnachmittag für Kinder 
13.30-17.30 Uhr im 
Panorama Hallenbad Beatenberg**
Schwimmen für Berufstätige  
17.30-19.30 Uhr im 
Panorama Hallenbad Beatenberg**
Höhlenraclette in den St. Bea-
tushöhlen   Info und Anmeldung: 
InCave GmbH, Tel. 076 338 10 62
Jeden Mittwoch bis Samstag
Ponyreiten Info und Anmeldung: 
Karin Frutiger, Tel. 079 383 99 81
Jeden Donnerstag
Warmwassertag, bei 32°C 
von 13.00-19.30 Uhr im Panorama 
Hallenbad Beatenberg**
Jeden Freitag
Warmwassertag, bei 30°C 
von 13.00-19.30 Uhr im Panorama 
Hallenbad Beatenberg**
Jeden Freitag auf Anfrage
Alpkäsereibesichtigung 
Justistal *
Jeden 1. + 3. Freitag
Besichtigung Festung 
Waldbrand *
Samstag 10.06 und 24.06.
Besichtigung Festung 
Fischbalmen *
* Infos und Anmeldung: Beatenberg 
Tourismus Tel. 033 841 18 18
** Info Hallenbad: Tel. 033 841 14 59
Beachten Sie auch das Gäste- 
programm in der Broschüre 
Sommer-Info 2017

Beatenberg Tourismus 
Tel. 033 841 18 18 
www.beatenberg.ch 
info@beatenbergtourismus.ch

Öffnungszeiten Juni 2017 
Mo - Fr	 08.00-12.00 /13.30-17.30 Uhr 
Sa	 10.00-12.00 Uhr 
So	 geschlossen
Pfingstsonntag, 04.06.		
	 geschlossen
Pfingstmontag, 05.06.		
	 10.00-12.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN JUNI
BEATENBERG TOURISMUS

Tour dauert etwa sieben Stun-
den.
Ein Abstecher zum Nachbar-
gipfel des Niedernhorn. Hoch 
über der Gemeinde Sigriswil, 
zwischen dem Berner Oberland 
und dem Emmental, erstreckt 
sich der Sigriswilergrat und als 
höchster Punkt, das Tagesziel, 
das Sigriswiler Rothorn. Das 
Justistal mit seiner bäuerli-
chen Tradition, einzigartigen 
Fauna und Flora macht dieses 
zu einem Paradies. Der Sigris-
wilergrat mit seinen Karstfel-
dern und mit dem Schafloch ist 
geologisch und geschichtlich 
interessant. Vom Gipfel aus 
macht sich ein Panorama über 
die Berner Oberländer Alpen 
bis weit ins Mittelland breit.
Weitere Auskünfte erhalten Sie 
bei: Feuz Martin, Tel. 079 212 
08 58 / feuz.tinu@bluewin.ch 
www.beatenbergler.ch

Harfenkonzert – 
Historische Klänge
Die Harfe zählt als Königin der 
Saiteninstrumente. Am Pfingst-
sonntag, 04. Juni um 17.00 
Uhr findet in der reformierten 
Kirche ein einmaliges Harfen-
konzert statt. Vera Schnider ist 
mit modernen und historischen 
Harfen freischaffend tätig. 
Kommen Sie vorbei und lassen 
Sie sich von historischen Klän-
gen im Barock- und Renais-
sance-Stil auf der historischen 
Harfe verzaubern. Eintritt frei, 
Kollekte. 

Gästeabend im Rahmen des 
nationalen Tages der Musik
Seit 2015 proklamiert der 
Schweizer Musikrat einen 
nationalen Tag der Musik. 
Am Mittwoch, 21. Juni 2017 
ist es wieder soweit: Auf dem 
Gemeindeplatz wird Folklore 
und Kulturleben gezeigt. Es 
werden die Musikgesellschaft, 
der Tambourenverein, der 
Gemischte Chor, der Jodlerklub 
und die Alphornbläser für 
Unterhaltung sorgen. Abwechs-
lungsweise wird gesungen und 
musiziert. Die Vereine werden 
Sie mit einer kleinen Festwirt-
schaft kulinarisch verwöhnen. 
Verschiedene Getränke gegen 
den Durst und Chäsbrätel oder 
Trockenwurst mit Brot gegen 
den Hunger stehen auf der 
Karte. Zudem kann ein feines 
Jodlerkaffee mit Schnaps und 
Rahm, dazu ein Stück Kuchen 
den Abend kulinarisch abrun-
den.

Öffnungszeiten
Di & Do  08.30-11.00 / 14.00-17.00
Fr  08.30-11.00

zämesy 2017: 3-4 Mal jährlich an 
einem Freitagabend ab 17.00 Uhr

Nächstes *zämesy: 7. Juli 2017

Kontakt 079 387 08 94
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Chalet Jaggi
Beatenberger 
Lernkongress: 
„Worauf es in der Schule 
wirklich ankommt“

„Mitte Mai hat das Institut 
Beatenberg zusammen mit 
dem hep-Verlag in Bern und 
der Pädagogischen Hochschule 
Bern einen internationalen 
Kongress durchgeführt. Das 
Ergebnis war sensationell. 
Die Teilnehmenden überboten 
sich in ihren Rückmeldungen 
mit Superlativen. Und spe-
ziell: Es ging dabei nicht ein-
fach nur um die inhaltlichen 
Programmpunkte. Es war das 
Gesamtpaket, das die Leute 
dermassen beeindruckt und 
begeistert hat, die gelebte Iden-
tifikation und das persönliche 
Engagement aller Beteiligten 
während des ganzen Anlasses, 
die lockere Selbstverständlich-
keit, mit der alle Hand angelegt 
haben, dort wo es eben nötig 
war. Beste Werbung für Bea-
tenberg.“ Andreas Müller

Entsprechend dem Motto 
„Worauf es in der Schule 
wirklich ankommt“ (und 
natürlich nicht nur dort!) 
sagen wir allen Beteiligten 
herzlichen Dank für das 
grosse Engagement, für die 
Organisation und die Durch-
führung dieses grossen und 
wichtigen Anlasses in und 
für Beatenberg! 
Fotos: 
www.ifwb.ch/kongress2017/

ÖPPIS GFRÖITS

LETZTE SEITE

Hans-Peter Grossniklaus

Die Bank für jede Lebensphase

Die besten Jahre
Verwirklichen Sie Ihre Träume.

Im letzten Artikel über dieses 
alte und bescheidene Haus 
mit seiner erstaunlichen 
Geschichte haben wir eine 
Fortsetzung versprochen. Sie 
basiert auf einem Gespräch 
mit der heutigen Besitzerin, 
Frau Theres Gilg. Der Verfas-
ser der erwähnten Jubiläums-
schrift, Herr Peter Gilg, war 
ihr Vater. Was mir Frau Gilg 
erzählte, kann stellvertretend 
für eine stattliche Anzahl 
unserer Chalets gelten.

DZ: Frau Gilg, waren Sie gleich-
sam als Nachfolgerin im Besitz 
des Chalets gesetzt?
Theres Gilg: Durchaus nicht ein-
fach so! Wie in den meisten Familien 
standen unterschiedlichste Interes-
sen im Raum, aber schlussendlich 
konnte sich der Familienrat einver-
nehmlich auf mich als Nachfolgerin 
verständigen.
DZ: Ich könnte mir vorstellen, 
dass die Übernahme der Lie-
genschaft mit einigem Aufwand 
verbunden war.

T.G.: In der Tat! Wir mussten von 
Freunden und guten Bekannten, 
denen wir das Haus für Ferien 
überliessen, etwa Bemerkungen der 
folgenden Art hören: „Danke für 
das Gastrecht! Schade, dass nie-
mand so recht zum Haus schaut.“ 
Der Hauptgrund für diesen Ein-
druck lag im Umstand, dass Fami-
lienglieder im Verlaufe vieler Jahre 
manches ins Chalet Jaggi brachten, 
das zwar wertvoll, aber zu Hause 
unerwünscht war...
DZ: War Ihr Haus bloss gele-
gentlich bewohnt?
T.G.: Es war in meinem Fami-
lien– und Freundeskreis sehr 
beliebt und daher recht häufig 
bewohnt. Die unvergleichlich 
schöne Lage mit Blick auf den See 
und die Berge, die Ruhe des Ortes 
und der Stellenwert des Hauses in 
der Familiengeschichte sorgten für 
eine gute Belegung.
DZ: Waren viele bauliche Inves-
titionen nötig?
T.G.: Die Festschrift meines 
Vaters berichtet über eine Aufsto-
ckung des Obergeschosses in den 
Zwanzigerjahren. Wohl bei dieser 
Gelegenheit wurde die obere Süd-

laube angebracht. Sie ist heute ein 
ausserordentlich beliebter Aufent-
haltsort für unsere Gäste. Später 
kam eine Kohle-Zentralheizung 
dazu, die wiederum einer Pel-
let-Heizung weichen musste. Auf 
der Südseite des Hauses wurde 
eine Solar-Anlage errichtet, die 
einen beachtlichen Teil an die 
nötige Energie beisteuert.
DZ: Wie ich der Jubiläums-
schrift entnehmen konnte und 
aus Ihren Ausführungen schlies- 
sen kann, dient Ihr Haus also 
seit gut 100 Jahren als Ferien-
domizil im Bekannten- und 
Verwandtenkreis. Wie rechnet 
sich das für die Besitzerin?
T.G.: Es gelang mir, kurz nach 
der Übernahme der Liegenschaft 
eine Interessengemeinschaft mit 
10 Mitgliedsparteien zu bilden, 
die mit ihren Beiträgen eine gut 
tragbare Bewirtschaftung erlau-
ben. Nicht zu unterschätzen ist 
das Gemeinschaftsbildende eines 
derartigen Zusammenschlusses.
DZ: Liebe Frau Gilg, ich danke 
Ihnen für all diese Hintergrund-
informationen zu Ihrer „Berg- 
residenz“. Ich bin überzeugt, 
dass diverse unserer Leserinnen 
und Leser in Ihren Ausführun-
gen Teile der eigenen „Hausge-
schichten“ mit all ihren Freu-
den und Leiden wiederfinden. 
Für uns Beatenberger ist es ein 
grosses Plus, wenn unsere Cha-
letbesitzerinnen und -besitzer 
als Verwalter und Erhalter auch 
gleich noch Werbeträger sind 
für unsern Ort. Ich danke Ihnen 
und wünsche Ihnen noch viele 
schöne und erholsame Stunden 
bei uns oben. 


